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Gemeindemagazin St. Urban – Katholische Kirche in den Stuttgarter Oberen Neckarvororten

April  / Mai 2022

25.-29. Mai 2022 findet der 
Katholikentag in Stuttgart statt 

„leben teilen“

Bezirksvorsteher Latzel  
über sein Amt, Herausforde-
rungen und die Kirche          S. 3

Gottesdienste an den 
Kar- und Ostertagen      ab S. 12
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Der Blick 
auf das 
Kreuz Jesu                                                                                

Der Blick auf das Kreuz Jesu offenbart mir jeden Tag eine große Erkenntnis, 

und zwar, dass ich mich nicht über jede Schwierigkeit beklage, der ich im 

Leben begegne. Wenn ich seine Wunden betrachte, beginne ich zu erkennen, 

dass mein Leben nicht so grau ist, wie ich es mir oft vorstelle, und dass meine 

Schwierigkeiten nicht größer sind als die Schwierigkeiten anderer.           

                                                                              

Der Blick auf das Kreuz Jesu zeigt, dass ich, egal welch schweren Momente ich 

durchmache, immer ein kleines Lächeln im Gesicht und tiefe Freude im Her-

zen bewahren kann, weil ich weiß, dass jedes Leiden ein Ende haben wird und 

dass diese Erkenntnis mich glücklicher machen kann als alles andere.                                                                                                    

Der Anblick des Kreuzes Jesu erinnert mich daran, mein Leben in vollen Zügen 

zu leben, in der Freiheit eines Kindes Gottes und nicht in irgendeiner Gefan-

genschaft, Abhängigkeit, Mittelmäßigkeit oder Verbitterung, sondern jeden 

Tag wirklich alles zu tun, damit das Opfer Christi für mich nicht umsonst ist, 

also mein Leben für andere zu geben, wie er es für mich getan hat

Der Blick auf das Kreuz Jesu erinnert mich daran, dass es nicht der Wert einiger 

Dinge ist, mit denen ich meinen Lebensraum füllen möchte, sondern dass der 

größte Wert in den Menschen liegt, denn jeder Mensch ist ein Kind Gottes und 

dass ich niemals eine Person irgendwelchen materiellen Interessen unterordne.        

                                                                        

Der Blick auf das Kreuz Jesu erinnert mich daran, mich nicht über die Nieder-

lagen und Misserfolge zu beschweren, die ich im Leben durchgemacht habe, 

denn sie waren alle nur eine Lektion im wirklichen Leben, die ich nicht anders 

meistern und lernen konnte, also habe ich es durch mein Kreuz gelernt.

Der Blick auf das Kreuz von Jesus erinnert mich daran, dass ich Respekt vor 

jedem Menschen habe, was auch immer er getan hat, weil Jesus sein Leben am 

Kreuz auch für ihn hingegeben hat. Es erinnert mich daran, dass das Geheim-

nis des Glücks im Leben nicht darin besteht, so viele Dinge wie möglich zu 

sammeln, sondern so viel Liebe wie möglich zu geben, besonders denen, die 

sie brauchen. 

Schaue immer wieder auf das Kreuz Jesu, und die Antworten auf all deine Fra- 

gen werden von selbst kommen. Du wirst verstehen, was Jesus für dich getan 

hat und was jetzt an dir liegt für andere zu tun. 

Mit dem ganzen Pastoralteam wünsche ich Ihnen frohe Ostern.                              

Diakon Ivan Jelec
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Alle Termine und Informationen dieser 
Ausgabe des Gemeindemagazins geben 
den Planungsstand vom 17.3.2022 wieder.  
Auf Grund der „Corona-Pandemie“ kann 
es auch weiterhin zu Absagen von 
Gottesdiensten und Veranstaltungen 
kommen. 
Aktuelle Informationen finden sich auf 
www.sankturban.de sowie auf der Home-
page der Diözese www.drs.de

AUS KIRCHE UND GEMEINDEN

Herr Latzel, Sie sind seit etwas mehr als 
einem Jahr Bezirksvorsteher von Ober-
türkheim. Wie sind Sie das geworden?
Nach meiner Verwaltungsausbildung 

bei der Stadt Fellbach kam ich im Januar 

2001 zur Landeshauptstadt Stuttgart 

und übernahm in dieser Zeit verschie-

dene Funktionen. Mich hat schon im-

mer die Position des Bezirksvorstehers 

gereizt. Da ich in Hedelfingen geboren 

und aufgewachsen bin, war für mich als 

Kind der Neckarvororte klar, dass ich 

mich auch dort bewerben werde. Und 

nachdem mein Vorgänger Peter Beier 

nach 21 Jahren seinen Rückzug erklärte, 

habe ich die „Gunst der Stunde“ ge

nutzt habe mich beworben und wurde 

vom Gemeinderat mit großer Mehrheit 

gewählt.

Und haben sich Ihre Vorstellungen vom 
Amt bewahrheitet?
Ich fühle mich sehr wohl in Obertürk-

heim und Uhlbach. Es gibt hier unter 

den Bürgern ein starkes Wir-Gefühl, 

auf das man vertrauen kann. Und den 

schönsten Arbeitsplatz in Stuttgart 

habe vermutlich auch ich. Die Lage der 

beiden Bezirke ist wirklich einmalig.

Was waren Ihre großen Herausforderun-
gen im Amt?
Nun, ganz sicher die Coronakrise. Mit 

der hatten wir alle zu kämpfen. Wir 

haben im Stadtbezirk ein Testzentrum 

und ein Impfzentrum aufgebaut, um 

den Menschen einen niederschwelligen 

Zugang zu diesen Leistungen bieten zu 

können. 

Darüber hinaus habe ich dem Müll hier 

den Kampf angesagt. Es geht dabei vor 

allem um den Neckarersatzbach und 

den Schillerradweg. Dort haben die 

Leute über Jahre hinweg ihren Müll wild 

abgelegt.

Wie steht es um Ihr Verhältnis zur  
katholischen Kirche im Stadtbezirk?
Ich bin katholisch getauft und war Mi-

nistrant in St. Markus in Hedelfingen. 

Lange Zeit wollte ich sogar selbst mal 

Pfarrer werden. Als ich mir das „Klein-

gedruckte“ aber genauer angeschaut 

habe, bin ich davon abgekommen.

Ansonsten ist mein Verhältnis zur Kir

che aber sehr entspannt. Ich komme 

mit Pfarrer Gälle sehr gut aus und auch 

mit den Mitgliedern des Kirchenge-

meinderates. Die gute Zusammenar-

beit, die schon Herr Beier aufgebaut 

hat, gilt es fortzuführen. 

Für mich und meine Arbeit steht hier 

Psalm 33,5 im Mittelpunkt: „Gott 

liebt die Gerechtigkeit und Recht.“ 

So verstehe ich auch mein Amt als 

Bezirksvorsteher: keine Unterscheide 

machen, Gerechtigkeit üben gegen 

jedermann.

Wichtig ist, dass wir die christlichen 

Werte hochhalten: Glaube, Liebe, 

Hoffnung und Barmherzigkeit. Gerade 

jetzt in der Ukraine-Krise zeigt sich 

ja erfreulicherweise, dass diese Werte 

gelebt werden.

Kevin Latzel (42 Jahre alt) ist  

verheiratet und seit 1. Februar  

2021 Bezirksvorsteher von Ober-

türkheim.

Gerechtigkeit üben 
gegen jedermann

„Wichtig ist, 
dass wir die 
christlichen 
Werte hoch-

halten.“
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Unter dem Leitwort leben teilen 

werden von 25. bis 29. Mai 2022 

zehntausende Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer erwartet. Mit dem 

Motto stellt sich der Katholikentag den 

globalen Herausforderungen, die unter 

anderem die aktuelle Pandemie noch 

einmal sichtbar gemacht hat. Teilen be-

deutet mehr als abgeben – vor allem in 

unserer von sozialen Medien geprägten 

Wirklichkeit. Es geht auch um den po-

litisch-gesellschaftlichen Gestaltungs-

auftrag des christlichen Glaubens, eines 

der zentralen Anliegen von Katholiken-

tagen. Ausdrücklich wird er sich gegen 

gesellschaftliche und politische Parti-

kularisierungs-, Spaltungs- und Ab-

grenzungstendenzen stellen.

Gottesdienste, Diskussionen, Work-

shops, Mitmachangebote – insgesamt 

wird es deutlich über 1.000 Programm-

punkte geben: Im Fokus stehen Fragen 

aus Gesellschaft und Politik, Theologie 

und Kirche, Spiritualität und Religion. 

Vom Chorauftritt bis zum Großkonzert, 

von der Kunstausstellung bis zur Tanz-

performance – das Kulturprogramm ist 

vielseitig. Dazu präsentieren sich auf 

vielen Bühnen Verbände, Laienräte, 

Hilfswerke, Diözesen, Orden und öku-

menische Organisationen. Vorgestellt 

wird das Programm im Detail Anfang 

März 2022!

Kinderfreundlich: Programm 

und Betreuung für die Jüngsten

Damit Eltern entspannt auch mal ohne 

die Kleinen an Veranstaltungen teilneh-

men können, organisiert die Diözese 

Rottenburg-Stuttgart ein buntes Be-

treuungsangebot für Kinder zwischen 

zwei und neun Jahren. Dazu kommen 

zahlreiche Angebote und Programm-

punkte für Kinder und für die ganze Fa-

milie.

Klimaneutral und barrierefrei: 

Für die Umwelt und die Menschen

Der Katholikentag will Ressourcen 

schonen, den Ausstoß von CO2 verrin-

gern, menschenwürdige Produktions-

bedingungen und fairen Handel sowie 

regionale Firmen und biologischen An-

bau fördern. 

AUS KIRCHE UND GEMEINDEN

Bis zu 30.000 Menschen werden erwartet zum Katholikentag in Stuttgart

Bunt, religiös, 
gesellschaftsrelevant
Der 102. Deutsche Katholikentag kommt nach Stuttgart

Im Jahr 2022 ist die größte katho-
lische Laienbewegung – veran
staltet vom Zentralkomitee der 
Deutschen Katholiken (ZdK) – auf  
Einladung der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart nach 1925 und 
1964 zum dritten Mal am Neckar 
zu Gast.
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Zudem werden Zugänge ermöglicht – 

unter anderem mit „Leichter Sprache“ 

und barrierefreien Veranstaltungsorten.

Stuttgart – Kessellage mit Weitblick

Stäffele, Brezelkörble und die Stadt-

bahn – wie jede Stadt hat auch Stuttgart 

Eigenheiten. Diese machen die baden-

württembergische Landeshauptstadt 

einmalig. Und sie ist noch mehr als das: 

Studentinnen und Studenten sind sehr 

sichtbar im Stadtbild, sowie zahlreiche 

Kulturstätten, Märkte und (Mineral)

Brunnen. Parks und Weinberge reichen 

in die City. Der Fernsehturm ermöglicht 

einen Blick bis in den Schwarzwald – 

viel Grün in der Stadt, die zugleich von 

Ingenieuren und Weltunternehmen ge-

prägt ist. Ein selbstbewusstes Bürger-

tum ist heute auch Ausdruck für etwas, 

das dem Katholikentag sehr nahe ist: 

Haltung, Auseinandersetzung – und 

Diskussionsfreudigkeit.

Den Katholikentag erleben

Ab sofort können die Karten bestellt 

werden: Mit der Dauer- oder Familien-

karte kann der komplette Katholikentag 

in Stuttgart erlebt werden. Gegen eine 

kleine Gebühr ist sogar eine Unterbrin-

gung in einem der Gemeinschafts- oder 

Privatquartiere möglich. Tages- und 

Abendkarten verschaffen den Zutritt 

zu ausgewählten Veranstaltungen. Üb-

rigens: In allen Karten ist das Ticket für 

den Öffentlichen Nahverkehr innerhalb 

des Quartierbereiches des Katholiken-

tags bereits enthalten. Übrigens: Bei 

Bestellungen bis zum 31. März 2022 gibt 

es einen Frühbucherrabatt pro Dauer-

karte bzw. Familienkarte:

Dauerkarte: 98 Euro

 (108 Euro ab dem 1. April 2022)

Ermäßigte Dauerkarte: 54 Euro 

(64 Euro ab dem 1. April 2022)

Familienkarte: 144 Euro 

(164 Euro ab dem 1. April 2022)

Neuigkeiten + Kontakt-

möglichkeiten: 

Über aktuelle Entwicklungen – auch 

zum Thema Großveranstaltungen 

unter Pandemie-Bedingungen in-

formiert die Seite katholikentag.de. 

Direkte Informationen frei Haus 

ermöglicht der elektronische News-

letter unter katholikentag.de/news-

letter. Weitere Informationen geben 

auch die Social Media-Kanäle des 

Katholikentags Twitter, Instagram 

und facebook – unter den hashtags 

#katholikentag #lebenteilen

Kontakt

Servicetelefon: 0711 20 70 38 40

E-Mail: info@katholikentag.de

Erreichbarkeit der Geschäftsstelle:

Montag bis Donnerstag von 9.00 

bis 16.00 Uhr

Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Im Herzen der Landeshauptstadt finden hunderte Veranstaltungen statt

Osterkollekte für die 
Bischof-Moser-Stiftung
Allmählich lernen wir als Gesellschaft, mit der Corona-

Pandemie zu leben. Und wir können, trotz der Kontaktbe-

schränkungen, auch in diesem Jahr an Ostern Gottesdienste 

feiern. Damit wird auch die Osterkollekte wieder möglich.

In seinem Kollektenaufruf hebt Bischof Dr. Fürst hervor, 

dass sich unsere Kirchengemeinden in den neuen Heraus-

forderungen für die Seelsorge bewährt haben: „Wir dürfen 

froh und dankbar sein für die enormen Anstrengungen vieler 

Menschen, die in den Gemeinden neue Formen des Gebets 

und der Liturgie praktizieren und alles tun, um seelsorger

liche Nähe und Fürsorge erfahrbar zu machen. In dieser 

Zeit, in der Kreativität und Mut gefordert sind, möchte die 

Bischof-Moser-Stiftung weiterhin pastorale Projekte för- 

dern, in denen neue Wege in der Seelsorge erprobt werden.“

Mit den Worten von Bischof Georg Moser wünschen wir Ih-

nen eine gesegnete Karwoche und die Freude und Zuversicht 

des Auferstandenen!

„Am Ostermorgen soll es uns ergehen wie Maria Magdalena... 
Wer sich dem Geheimnis der Auferstehung öffnet, kann all-
mählich ins Licht treten. Und er darf die Auferstehungsge-
wissheit auch dann in sich wie eine Frühlingsblüte aufbrechen 
lassen, wenn er den auferstandenen Herrn nicht berühren und 
festhalten kann.“
Wir danken Ihnen sehr für Ihre Unterstützung und wünschen 

Ihnen gute Gesundheit und Gottes Segen!

	             Der Vorstand der Bischof-Moser-Stiftung

Kollekte an 
Pfingsten
Renovabis-Hauptgeschäfts-

führer Pfarrer Thomas 

Schwartz: „Wir wollen zur 

Pfingstzeit Mut machen, 

zusammenzuhalten“

„dem glaub’ ich gern! – 

Was Ost und West verbinden 

kann“: So heißt das Leitwort 

der dreißigsten bundesweiten 

Pfingstaktion des katholi-

schen Osteuropa-Hilfswerks 

Renovabis. 

Laut Thomas Schwartz „will Renovabis Mut machen, die 

tragende Kraft des Glaubens für das eigene Leben neu zu 

entdecken, sich aber auch durch ihn im Austausch und für 

partnerschaftlichen Dialog ,auf Augenhöhe‘ zwischen Men-

schen und Völkern im benachbarten und ferneren Europa 

beflügeln lassen.“

Katholikentag bittet um Gastfreund-
schaft unter dem Motto „Bleibe teilen“

Keine 2 Monate mehr – dann ermöglicht der 102. Deutsche 

Katholikentag in Stuttgart Dialog, politische Debatten, 

jede Menge Kultur und Spiritualität. 

Unter dem Leitwort „leben teilen“ werden aktuell 1.500 

Veranstaltungen für die fünf Tage vom 25. bis 29. Mai 2022 

geplant. Erwartet werden zehntausende Menschen aus 

ganz Deutschland. Entscheidend dabei ist die Gastfreund-

schaft der Menschen in der Region und im Gebiet des 

Kombitickets rund um Stuttgart. Gesucht werden Privat

quartiere für die Teilnehmenden. Unter dem Motto „Bleibe 

teilen“ werden Unterkünfte vor allem für ältere Men-

schen, Familien und Menschen mit Beeinträchtigung 

benötigt.

Für die Übernachtung genügt ein Bett, eine Couch oder 

eine Liege. Besonderer Komfort in den Quartieren wird 

von den Teilnehmenden am Katholikentag nicht erwartet. 

Die Gäste werden den ganzen Tag die Veranstaltungen des 

Katholikentags besuchen und erst am Abend zu Ihnen 

ins Quartier zurückkehren. Die Gäste verpflegen sich 

tagsüber und abends selbst; ein einfaches Frühstück am 

Morgen genügt.

Die Privatquartiersuche ist auch eine große Chance: Es 

kommen vertrauenswürdige, nette Menschen aus dem 

In- und Ausland, denen der persönliche Kontakt mit den 

Menschen vor Ort wichtig ist. Sie möchten ins Gespräch 

kommen über die Region, Gott und die Welt. Oft schon 

sind aus dieser Geste der Gastfreundschaft bleibende 

Freundschaften entstanden. 

Der Katholikentag findet statt unter den Hygiene-Maß-

gaben von 2G. Darüber hinaus bitten wir Gäste und Gast-

gebende, sich gegenseitig abzusprechen. Die geltenden 

und jeweils aktualisierten Vorgaben sind unter katholi-

kentag.de/hygiene zu finden.

Weitere Informationen zur Privatquartiersuche gibt es 

unter der Rufnummer 0711 20703 846. Oder per E-Mail  

an bleibe@katholikentag.de
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Durchkreuzte Wege
Ökumenischer Frauenkreuzweg in Stuttgart 

Karfreitag 15.04.2022, 12:00 – 14:00 Uhr

An verschiedenen Stationen nehmen wir Leid und Not 

durchkreuzter Lebenswege von Frauen in den Blick und 

bringen sie vor Gott - im Gedenken an den Kreuzweg Jesu. 

Impulse, Stille, Bibeltexte, Gebet und Musik begleiten unse-

ren Weg.

Liturgie:	 Cornelie Ayasse, Landesfrauenpfarrerin EFW

	 Claudia Schmidt, Geistliche Beirätin KDFB 

Musik: 	 Rebekka Kirchner, Klarinette

Treffpunkt und Beginn um 12:00 Uhr vor St. Eberhard, 

Königstraße 7, Stuttgart

Abschluss: 	14:00 Uhr in der Leonhardskirche, 

	 Leonhardsplatz 10

Bitte beachten: Ab Anfang März erhalten Sie nähere Infor-

mationen zum Ablauf des Kreuzwegs und zu einer notwen-

digen Anmeldung auf den Homepages der Veranstalter!

Evangelische Frauen in Württemberg (EFW), 

www.frauen-efw.de  

Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB), 

www.kdfb-drs.de

Katholisches Bildungswerk Stuttgart (KBW), 

www.kbw-stuttgart.de

Gemeindefahrt nach  
Aachen und Maastricht
Nur alle sieben Jahre können Pilger die 

vier Tuchreliquien (Lendentuch Jesu, 

Kleid Mariens, Windeln Jesu, Ent-

hauptungstuch Johannes des Täufers) 

aus dem Marienschrein des Aachener Doms sowie die drei 

Christusreliquien (Schürztuch Christi, Grabtuch Christi und 

Schweißtuch aus dem Grab Christi) aus der Propsteikirche 

St. Kornelius in Aachen-Kornelimünster sehen. Während 

der Heiligtumsfahrt werden diese bedeutenden Reliquien 

öffentlich gezeigt und bei den Pilgergottesdiensten verehrt. 

Eine Tradition, die bis auf das Jahr 1349 zurückgeht. Aachen 

zählt mit seinem bedeutenden Reliquienschatz historisch 

nach Jerusalem, Rom und Santiago de Compostela zu den 

großen christlichen Wallfahrtsorten Europas. Wir werden 

bei der feierlichen Erhebungsfeier und Eucharistiefeiern mit 

Tausenden anderen Gläubigen dabei sein.

Unsere Pilgerfahrt im Juni wird uns aber auch nach Maast-

richt in die St. Servatius-Basilika und in die Basilika unserer 

Lieben Frau führen. Auch das Benediktinerkloster Vaals 

(Klosterkirche von Dominikus Boehm und Sühnekloster 

nach dem II. Weltkrieg) werden wir besuchen und dort das 

Abendgebet der Mönche mitfeiern. In Aachen selbst erwar-

tet die Pilgerinnen und Pilger während dieser Tage neben 

den festlichen Gottesdiensten ein umfangreiches und viel-

fältiges Kulturprogramm. Die Heiligtumsfahrt steht unter 

dem Leitwort: „Entdecke mich“.

Herzliche Einladung zu dieser besonderen Pilgerreise  

vom 9. bis 13. Juni 2023.

Anmeldeflyer auf der Homepage und in den Schriftenstän-

den der Kirchen ab Juli 2022.

Informationen zur Heiligtumsfahrt in Aachen: 

www.heiligtumsfahrt-aachen.de              
		                                        Pfarrer Andreas Gälle

Ausblick: Fronleichnam am 16. Juni
Gerade in den unsiche-

ren Zeiten der Corona-

Pandemie und des Kriegs 

in der Ukraine lädt uns 

das Fronleichnamsfest 

ein, unseren Blick auf 

Jesus Christus zu richten 

und ins Zentrum unse-

res Glaubens zu stellen. 

So planen wir in diesem 

Jahr wieder den festli-

chen Fronleichnamsgot-

tesdienst um 10 Uhr im 

Lindenschulviertel und die anschließende Prozession über 

den Neckar bis zur St. Christophoruskirche und dann weiter 

zum evangelischen Gemeindehaus nach Wangen. Festpre-

diger wird in diesem Jahr P. Nikolaus Nonn OSB (Cella St. 

Benedikt Hannover) sein.

Der Fronleichnamstag schließt mit dem feierlichen Vesper-

gottesdienst um 18 Uhr in der St. Johanneskirche.

Wer Interesse hat beim Legen des Blumenteppichs darf sich 

gerne mit Frau Lux in Verbindung setzen (sabine.lux@gmx.net 

oder Tel.: 0711 328 05 18). Auch sonst sind wir dankbar für 

jede helfende Hand, damit der Festtag gut vorbereitet sein 

kann. Bitte melden Sie sich bei Interesse in Ihrem Pfarrbüro.	

		                                           Pfarrer Andreas Gälle

Kita Franz von Assisi:
Einweihung unseres 
neuen Spielplatzes
Unsere Kindertagesstätte Franz von 

Assisi hat einen neuen Spielplatz. 

Nach sehr langem Warten und nach 

eineinhalb Monaten Bauphase sind 

bei uns zwei schöne Spielorte ent

standen, die zum gemeinsamen 

Spielen, Klettern, Rutschen, Verste-

cken oder einfach zum Beobachten einladen.

Am Freitag, den 18.02.2022, fand die feierliche Einweihung 

des Spielplatzes statt.

Es wurde gemeinsam gesungen und gebetet, bevor Herr 

Pfarrer Gälle die Segnung der neu gestalteten Spielanlagen 

vornahm. 

Danach haben die Kinder mit  großer Freude den Spielort 

erobert.                                                                           Eva Ratajski

Ökumenischer 
Jugendkreuzweg 
2022
In diesem Jahr findet in unse-

rer Gesamtkirchengemeinde 

ein ökumenischer Jugend-

kreuzweg statt. Er steht unter 

dem Motto „getaped: verbun-

den – gestützt – geheilt“. 

Die Stationen des Kreuzwegs greifen mit Bildern und Texten 

die Lebenswirklichkeit junger Menschen auf und verbinden 

sie mit dem Kreuzweg Jesu. 

Wir freuen uns, dass dieser besondere Kreuzweg von den 

Firmlingen und Ministranten mitgestaltet wird. 

Beginn des ökumenischen Jugendkreuzwegs ist an Karfrei-

tag, 15. April 2022 um 19 Uhr in St. Franziskus. 

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen sowie an alle Inte-

ressierten!

Der Frauenkreis trifft sich…
…am Mittwoch, 20. April und am 18. Mai jeweils um 14 Uhr 

vor der Kirche.

Im April besuchen wir die neue Ausstellung im Ortsmuseum 

Rotenberg und sind neugierig darauf, was wir durch Klaus 

Enslin vom Bürgerverein Untertürkheim an Wissenswertem 

erfahren dürfen.

Im Mai darf ein Maispaziergang mit Einkehr nicht fehlen.

Sind Sie interessiert und möchten sich uns anschließen? 

Dann kommen Sie doch einfach zum Treffpunkt.

Ausflug der kath. Fördergemeinschaft 
St. Christophorus
Dieses Jahr möchten wir es wagen und wieder einen Ausflug 

anbieten. In der Planung ist eine Busfahrt nach Markgrö-

ningen. Dort erhalten wir eine Führung in der evangelischen 

Bartholomäuskirche. Zur Stärkung schließt sich ein Besuch 

im Café an.

Eingeladen sind alle Mitglieder der Fördergemeinschaft und 

der Gemeinde St. Christophorus. Bitte melden Sie sich im 

Pfarrbüro St. Christophorus (Tel. 42 20 94) an.

Leihoma oder Leihopa werden
Vielen Kindern in Stuttgart fehlen 

eine Oma oder ein Opa in der Nähe. 

Abhilfe dagegen schafft die Leih-

großeltern-Initiative. Sie vermittelt 

den Kontakt zwischen Familien oder 

einem alleinerziehenden Elternteil 

mit Kindern und zumeist älteren 

Menschen. 

Eine Leihoma oder ein Leihopa besucht in der Regel einmal 

in der Woche „ihr/sein“ Enkelkind, manchmal sind es auch 

mehrere Kinder. Die Omas und Opas spielen mit den Jungs 

und Mädchen, gehen mit ihnen spazieren, lesen etwas vor 

oder sind einfach für eine oder mehrere Stunden für sie da. 

Die Eltern können dadurch zeitlich entlastet werden, das ist 

für sie wertvoll. Die Betreuung der Kinder ist nicht kosten-

frei, denn die Leihopas und -omas erhalten eine finanzielle 

Aufwandsentschädigung für ihren Einsatz. 8,50 € pro Stun-

de werden den Familien in Rechnung gestellt. Damit werden 

auch die Kosten für die Organisation sowie für das Schulen 

und Begleiten der Leihgroßeltern finanziert. 

Durch die Corona-Zeit ist das Angebot fast zum Erliegen ge-

kommen. Nun sucht die Initiative wieder neue Leihomas und 

-opas, die ab Frühjahr und Sommer aktiv werden wollen. 

Vor allem Freude und Interesse am Umgang mit Kindern 

sollte man mitbringen und möglichst verlässlich sein. Zu-

dem werden auch für die Organisation des Angebots weitere 

Helfer gesucht. Die Leihgroßeltern haben seit vielen Jahren 

im treffpunkt 50plus ein Büro. Sie werden von diesem und 

der Evangelischen Gesellschaft (eva) unterstützt. 

Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite der eva 

unter www.eva-stuttgart.de; dort bei der Suche einfach 

„Leihgroßeltern“ eingeben. 

Wer Interesse hat, kann sich auch telefonisch informieren. 

Das Büro der Leihgroßeltern ist dienstags von 10 bis 12 Uhr 

erreichbar unter Telefon 35 14 59 44. Wenn der Anrufbeant-

worter läuft: Einfach um Rückruf bitten!

Ökumenischer Frauenkreuzweg 
Karfreitag 15.04.2022
Stuttgart DU R C H K R E U Z T EW E G E

Der Blumenteppich entsteht (2021). 
Wer hilft auch in diesem Jahr mit?
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Gebetsanliegen des Heiligen Vaters

„Das Video vom Papst“ zu den aktuellen Gebetsanliegen findet sich bei www.youtube.com

April 2022: Wir beten für alle, die im Gesundheits-

wesen arbeiten und den Kranken und den älteren  

Menschen besonders in den ärmsten Ländern 

dienen; die Regierungen und lokalen Gemeinden 

mögen sie adäquat unterstützen.     

Mai 2022: Wir beten für alle jungen Menschen, die 

ja zu einem Leben in Fülle berufen sind; am Beispiel 

Marias mögen sie hören lernen, gutes Unterschei

den, Mut zum Glauben und Bereitschaft zum 

Dienen.

Mesner-/Hausmeisterstelle  
St. Christophorus
Ab 1. Juli ist die Mesnerstelle in St. Christo-

phorus in Wangen neu zu besetzen. Der Be-

schäftigungsumfang beträgt ca. 35 Prozent.

Insbesondere geht es dabei um die Vorbereitung der Gottes

dienste, Mesnerdienste während der Gottesdienste (vor allem 

Donnerstag bis Sonntag), um die Pflege- und Hausmeister-

dienste in der Kirche und des  angrenzenden Grundstücks 

sowie des Kolpingssaals.

Die Einarbeitung für die Stelle ist geplant ab 1. Juni 2022.

Eine detaillierte Ausschreibung finden Sie auf unserer Home

page. Folgen Sie einfach dem QR-Code.

Jaka und Mate Jurkovic danken wir herzlichst für Ihren enga- 

gierten und mit viel Herzblut ausgeübten Mesner-/Hausmei-

sterdienste seit 1994.

Für die Zukunft und den wohlverdienten Ruhestand wünschen 

wir Gesundheit, Zuversicht und Gottes Segen. Nähere Infor-

mationen zum Abschied von Ehepaar Jurkovic folgen in der 

nächsten Ausgabe                                        Pfarrer Andreas Gälle

 „Auch mächtige Wasser können die 

Liebe nicht löschen, auch  

Ströme schwemmen sie nicht weg!“                                              
Hohelied 8,7

Einladung zum 
Candle Light Dinner 

Freitag 13. Mai 2022 um 19.00 Uhr 
Gemeindezentrum Untertürkheim

70327 Stuttgart, Warthstr. 16

Unser Alltag ist oft gefüllt von orga-

nisatorischen Dingen und viel Hektik. 

Wir laden Sie ein die Schönheit der Liebe zu vertiefen und 

neu zu entdecken-mit dem Partner und mit Gott!

Zeit zu zweit, voneinander hören, gemeinsam im Austausch 

sein, Segen empfangen. Ein schöner Abend, in gemütlicher

Atmosphäre bei Kerzenlicht für Sie als Paar. 

Eine besondere Zeit zu Zweit mit einem 4-Gänge Menü am 

Zweiertisch mit Bedienung und einer  Prise 

von Gesprächsimpulsen.

Kosten pro Paar inkl. Essen 

und Getränk: 50 €

Anmeldung im Pfarrbüro 0711 335223 oder

Erstkommunionfeiern 2022 

„Bei mir bist du groß“ – so lautet das Motto der diesjährigen 

Erstkommunion. Kinder dürfen groß sein, zum ersten Mal an 

der für uns Christen so zentralen Kommunion teilnehmen. Ein 

wichtiger Schritt für sie und ein großes Fest für alle Famili-

en. Wir feiern dieses Fest an zwei Wochenenden in unserer 

Gesamtkirchengemeinde – am Samstag, 30.04. beginnen 

wir mit zwei Gottesdiensten um 11.00 und 14.30 Uhr in St. 

Johannes, am Sonntag, 01.05. folgt um 11.00 Uhr die Feier 

in St. Franziskus. Eine Woche später feiern wir am Samstag, 

07.05. um 11.00 Uhr in St. Markus und am Sonntag, 08.05. 

ebenfalls um 11.00 Uhr in St. Christophorus. Wir gratulieren 

allen Kindern und ihren Familien dazu ganz herzlich. 

30.04. St. Johannes 11.00 Uhr: Luca Angerbauer, Alessio Giuff-

rida, Lea Gudelj, Dino u. Lennox Herber, Marko Illic, Dante 

Jost, Constantin Karle, Elio Lorenz, Alessandro u. Anastasia 

Serino, Julia Weiß.

14.30 Uhr: Daniela Alsaoub, Noelija Biskup, Stacey Enebeli, 

Jonathan Gredig, Sarah Herre, Tiana Hofmann, Lotta Knecht, 

Angelina Merloni, Luna Morais Pires, Jenny Rodrigues Hen-

riques, Marko Simic, Rodrigo Sousa Ferreira, David Therig

01.05. St. Franziskus:  Nia Bächle, Liv Jasmin Bubeck, Giulia 

Sophia De Zolt, Hannes Hövermann, Nea Marie Jaschek, 

Regina Meintzinger, Mina Sophia Speth

07.05. St. Markus: Aurora D’Avanzo, Marcel Grübl, Emilija 

Jurkovic, Hanna Klein, Chiara Lopresto, Aurelia Pöder, Sara-

Mia Reismüller, Jan Rieger, Arianna Savino, Chiara Visione, 

Noah Zahn sowie drei weitere Kinder

08.05. St. Christophorus: Melissa Brugnano, Sophia Buch-

holz, Mia-Jolie Lombardo

Familienzentrum 
gestaltet Osterweg
Um das Osterfest für die Familien 

 und die Gemeindemitglieder an-

schaulicher zu machen, möchten wir, 

wie auch im vergangenem Jahr, eine 

„Osterlandschaft“ in der Pfarrkirche St. Markus gestalten. 

Diese lässt wieder die einzelnen Stationen der Passion und 

Auferstehung Jesus Christus lebendig werden. Zeitgleich gibt 

es erneut im Vorraum des Kinder- und Familienzentrum St. 

Markus zahlreiche Impuls- und Spielideen zum Thema Früh-

ling + Ostern, für alle Familien im Stadtbezirk, zum Mitneh-

men für Zuhause. Kommen sie einfach vorbei – das gesamte 

Team freut sich darüber.	                             Stefanie Gschwinder, 	

	          Koordinatorin Kinder- und Familienzentrum

Friedensgebete

Seit dem letzten Sonntag 

im Februar bis einschließ-

lich Palmsonntag (Stand: 

Redaktionsschluss) finden 

in unserer Gesamtkirchen-

gemeinde jeden Sonntag um 

17 Uhr Friedensgebete statt. 

Die genauen Orte finden Sie 

in der Gottesdienstübersicht und auf www.sankturban.de. 

Herzliche Einladung, um gemeinsam für den Frieden in der 

Ukraine, bei uns und auf der ganzen Welt zu beten.

Segnung der Osterspeisen
Zum Osterfest gibt es den alten Brauch der Segnung von Spei-

sen (auch als „Speisesegnung“ bezeichnet). Bereits für das 

7. Jahrhundert ist eine solche belegt und in Rom war es ab 

dem 11. Jahrhundert Sitte, Fleisch (Osterlamm), Milch, Honig, 

Käse, Butter und Brot zu segnen. Außerdem gab es seit dem 

12. Jahrhundert am päpstlichen Hof bereits eine feste Zere-

monie der Nachahmung des letzten Abendmahles (Pascha-

mahles), bei dem das gesegnete Osterlamm verzehrt wurde. 

Anfangs wurden nur Eier gesegnet. Mit der Zeit kamen auch 

Schinken, Milchprodukte und Brot hinzu.

Traditionell werden die Speisesegnungen entweder in der 

Osternachtfeier oder am Ende der Messe am Ostersonntag 

vollzogen. Dabei ist es Brauch, die gefärbten Ostereier und 

andere Speisen in einem geschmückten Körbchen zum Got-

tesdienst mitzubringen, wo nach dem Hochamt die Speise-

segnung stattfindet.Dieser Osterweihkorb wird gewöhnlich 

mit einer Weihkorbdecke abgedeckt, in die ein Christussym-

bol oder ein anderes christliches Symbol eingestickt ist. Darin 

befinden sich meistens Speisen wie Fleisch, Osterschinken, 

Salz, Meerrettich, Schnittlauch, Käse, Butter, Wein, Honig, 

Würste, Obst, Dinkelmehl, Brot, Gebäck uvm.

Gerne können Sie in der Feier der Osternacht und am Oster

sonntag Ihre „Osterspeisen“ zum Segnen in die Kirche mit

bringen!

Änderungen in der Gottesdienstordnung

(1) Am Samstag vor Palmsonntag und Pfingsten entfallen die 

Vorabendmessen. Am 25. Mai findet die Eucharistie um 9.00 

Uhr in St. Johannes statt. Während des Katholikentags ent-

fallen die Gottesdienste am 27. und 28. Mai. Sie sind während 

des Katholikentags zu den zahlreichen Gottesdiensten in der 

Innenstadt eingeladen. An Christi Himmelfahrt, 26. Mai, 

findet eine zentrale Eucharistiefeier in der Gesamtkirchenge-

meinde St. Urban um 9.30 Uhr (in St. Christophorus in Wangen) 

statt und am Sonntag, 29. Mai, um 18 Uhr eine zentrale Eucha-

ristiefeier in St. Johannes Untertürkheim. 

„Lichtblicke“ im April
Bei unseren Treffen am 02. April um 14.30 Uhr in der Begeg-

nungsstätte in Wangen werden wir zu den Stichworten „Leid 

und Tod“ nach einem Impuls dazu von Herrn Lindel versuchen 

miteinander ins Gespräch kommen. Herzliche Einladung.

Ökumenischer Kreuzweg durch Wangen
Auch in diesem Jahr werden wir unter dem Titel „Im Leid 

nicht allein“ wieder das Kreuz durch die Straßen von Wangen 

tragen und uns auf diese Weise mit dem Leid Jesu und dem 

Leid von uns Menschen auseinandersetzen. Die Passions-

geschichte hilft uns Menschen, mit unserem Leid, unseren 

schwierigen Lebenssituationen umzugehen. Dies soll an den 

einzelnen Stationen mit den Texten und Impulsen zum Aus-

druck gebracht werden. Wir starten am Mittwoch, 13.04.22 

um 17.30 Uhr vor dem Haus Kornhasen. 

			                 Ökumenischer Arbeitskreis

Marienmonat Mai
In diesem Jahr finden wieder an im Marienmonat Mai beson-

dere Gottesdienste statt. Herzliche Einladung zur Mitfeier: 

Sonntag, 8. Mai in St. Christophorus (mit dem Christopho-

rusquartett, 18 Uhr) und Sonntag 15. Mai in St. Franziskus  

(mit der Familienband, 18 Uhr).
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KIRCHENGEMEINDE
ST. FRANZISKUS
OBERTÜRKHEIM-
UHLBACH

KIRCHENGEMEINDE 
ST. JOHANNES
UNTERTÜRKHEIM-
LUGINSLAND/ROTENBERG

KIRCHENGEMEINDE 
ST. CHRISTOPHORUS
WANGEN

KIRCHENGEMEINDE 
ST. MARKUS 
HEDELFINGEN/
ROHRACKER

Beichtgelegenheit und Krankenkommunion nach Vereinbarung   •   In St. Johannes: Das Rosenkranzgebet wird mittwochs   um 17.45 und samstags (bei Vorabendmessen) um 17.30 Uhr gebetet.                 Angebote für Kinder und Familien

	 9.00	 Eucharistie, anschl. Eucharistische Anbetung Freitag	 1.4.	 	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	18.00	 Eucharistie
		  anschl. Barmherzigkeits-Abend

Samstag	 2.4.	 Franz v. Páola,  
Einsiedler u. Ordensgründer 

	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 10.45	 Wort-Gottes-Feier 	 9.30	 Eucharistie 
(Familiengottesdienst mit Band) 

Sonntag	 3.4.	 5. FASTENSONNTAG
(MISEREOR-Kollekte)

	 10.45	 Eucharistie
	16.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus,  

St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81
	12.00	 Taufe

	 9.30	 Wort-Gottes-Feier 
	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen
	17.00	 Friedensgebet

	 18.30	 Eucharistie Dienstag	 5.4.	 Vinzenz Ferrer, Ordenspriester

	 18.30	 Eucharistie Mittwoch	 6.4.	

Donnerstag	 7.4. 	 Johannes Baptist de la Salle, 
Ordensgründer

	 9.00	 Eucharistie  	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie Freitag	 8.4.	 	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag	 9.4. 	 	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 10.45	 Eucharistie 
mit Palmprozession

	 9.30	 Eucharistie 
mit Palmprozession

		

Sonntag	 10.4.	 PALMSONNTAG 	 10.45	 Eucharistie mit Palmprozession 
(Familiengottesdienst)    

	16.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus,  
St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	17.00	 Friedensgebet

	 9.30	 Eucharistie mit Palmprozession 	
	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	 18.30	 Eucharistie Dienstag	 12.4.	 Dienstag der Karwoche

	 18.30	 Eucharistie Mittwoch	  13.4.	 Mittwoch der Karwoche 	 17.30	 ökumenischer Kreuzweg (s.S. 10)

	19.00	 Messe vom letzten Abendmahl
		  anschl. Ölbergwache

	19.00	 Messe vom letzten Abendmahl Donnerstag	  14.4.  	 GRÜNDONNERSTAG 	19.00	 Messe vom letzten Abendmahl
		  anschl. Ölbergwache
	10.00 	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus,  

St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	19.00	 Messe vom letzten Abendmahl
	20.00	 Messe vom letzten Abendmahl 
		  Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen 
		  (deutsch-kroatisch)

	10.00	 Kreuzweg
	15.00	 Karfreitagsliturgie
	19.00	 Trauermette 

	10.00	 Kreuzweg 
	 15.00	 Karfreitagsliturgie für Familien 
	19.00	 Jugendkreuzweg

Freitag	 15.4.	 KARFREITAG 	 15.00	 Karfreitagsliturgie
	10.00 	 Karfreitagsliturgie im chaldäischen Ritus,  

St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	 15.00	 Karfreitagsliturgie
	17.00	 Karfreitagsliturgie
		  Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	 8.30	 Trauermette
	21.00	 Feier der Osternacht

	21.00	 Feier der Osternacht Samstag	 16.4.	 Karsamstag 	18.00	 Osternacht-Feier für Familien
	21.00 	 Osternacht-Feier im chaldäischen Ritus,  

St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	21.00	 Feier der Osternacht
	23.00	 Feier der Osternacht
		  Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	 10.45	 Eucharistie
	18.00	 Feierliche Ostervesper

	 9.30	 Eucharistie Sonntag	 17.4.  	 HOCHFEST DER 
AUFERSTEHUNG DES 

HERRN – OSTERSONNTAG

	 10.45	 Eucharistie 	 9.30	 Eucharistie mit Kirchenchor
	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	 10.45	 Eucharistie 	 9.30	 Emmaus-Gang nach St. Johannes Montag	 18.4. 	 OSTERMONTAG 	 10.45	 Eucharistie 	 9.30	 Eucharistie
	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	 18.30	 Eucharistie Dienstag	 19.4.	 OSTEROKTAV 	

	 18.30	 Eucharistie Mittwoch	 20.4. 	 OSTEROKTAV

Donnerstag	 21.4.	 OSTEROKTAV 	 9.00	 Eucharistie 	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie Freitag	 22.4. 	 OSTEROKTAV 	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag	 23.4.	 OSTEROKTAV 	18.00	 Eucharistie 	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 10.45 	 Eucharistie 	 9.30	 Wort-Gottes-Feier Sonntag	 24.4. 	 WEISSER SONNTAG, 
2. SONNTAG 

			  DER OSTERZEIT

	16.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus,  
St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	 9.30	 Eucharistie     ✞ Rosa May
	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	 18.30	 Eucharistie      Dienstag	 26.4.	

	 18.30	 Eucharistie Mittwoch	 27.4. 	 Petrus Kanisius, Kirchen-
lehrer u. Ordenspriester

Donnerstag	 28.4.  	 	 9.00	 Eucharistie	    	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie Freitag	 29.4.	 Katharina v. Siena,  	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 11.00	 Feier der Erstkommunion 
	 14.30	 Feier der Erstkommunion

Samstag	 30.4.	 Pius V., Papst  	11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)
	18.00	 Eucharistie
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	10.45	 Wort-Gottes-Feier 	11.00	 Feier der Erstkommunion Sonntag	 1.5.	 3. SONNTAG 
DER OSTERZEIT

	 10.45	 Eucharistie zum Patrozinium  
mit Christophorus-Quartett, 
anschl. Stehempfang im Freien

	16.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
		  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	18.30	 Eucharistie Dienstag	 3.5.	 Philippus u. Jakobus, Apostel 

	18.30	 Eucharistie Mittwoch	 4.5.	 Florian, Märtyrer 

Donnerstag	 5.5.	 Godehard, Bischof 
v. Hildesheim

	 9.00	 Eucharistie  	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie, anschl. Eucharistische Anbetung Freitag	 6.5.	 	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	18.00	 Eucharistie Samstag	 7.5.	  	 11.00	 Feier der Erstkommunion  	11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	10.45	 Wort-Gottes-Feier 	 9.30	 Eucharistie
		  ✞ Adelheid Keller

Sonntag	 8.5. 	 4. SONNTAG  
DER OSTERZEIT

	 10.45	 Eucharistie
	16.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
		  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	 11.00	 Feier der Erstkommunion
	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen 
	18.00	 Maiandacht mit Christophorus-Quartett	

	18.30	 Eucharistie Dienstag	 10.5.	 Johannes v. Avila,

	18.30	 Eucharistie 	                Mittwoch	 11.5.	  	   	

Donnerstag	 12.5. 	 Pankratius, Märtyrer 	 9.00	 Eucharistie 	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie Freitag	 13.5.	 Gedenktag Unserer 
Lieben Frau von Fatima

	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	18.00	 Eucharistie Samstag	 14.5. 	 	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	10.45	 Eucharistie 	 9.30	 Wort-Gottes-Feier
	18.00 	 Maiandacht mit Familienband

Sonntag	 15.5.	 5. SONNTAG 
DER OSTERZEIT

	 10.45	 Wort-Gottes-Feier
	16.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
		  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	 9.30	 Eucharistie
	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

 	18.30	 Eucharistie Dienstag	 17.5. 	  		

	18.30	 Eucharistie Mittwoch	 18.5. 	 Johannes I. Papst u. Märtyrer

Donnerstag	  19.5.	 	 9.00	  Eucharistie  	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie Freitag	 20.5.	 Bernhardin v. Siena, 
Ordenspriester

	
	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag	 21.5.	 Hermann Josef, 
Ordenspriester

	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde) 
	18.00	 Eucharistie

	10.45	 Wort-Gottes-Feier 	 9.30	 Eucharistie
 

Sonntag	 22.5. 	 6. SONNTAG  
DER OSTERZEIT 

	 10.45	 Eucharistie	
	16.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
		  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	18.30	 Eucharistie Dienstag	 24.5.	

	 9.00	 Eucharistie Mittwoch	 25.5.	 Gregor VII., Papst  

Donnerstag	 26.5.	 CHRISTI HIMMELFAHRT 	 9.30 	 Eucharistie

Samstag	 28.5.	

	18.00	 Eucharistie Sonntag	 29.5. 	 7. SONNTAG  
DER OSTERZEIT

	16.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
		  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	12.00	 Taufe

	18.30	 Eucharistie Dienstag	 31.5. 	

	 18.30	 Eucharistie Mittwoch	 1.6.	 Justin. Philosoph u. Märtyrer

Donnerstag 	 2.6.	 Marcellinus u. Petrus 	 9.00	 Eucharistie  	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie Freitag	 3.6.	 Karl Lwanga u. Gefährten 	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag  	 4. 6.  	11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 10.45	 Eucharistie 	 9.30	 Eucharistie Sonntag  	 5. 6.	 PFINGSTEN 	 10.45	 Eucharistie
	16.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
		  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	 9.30 	 Eucharistie
 	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	 11.00	 ökumenischer Gottesdienst St. Johannes 	 9.30	 Eucharistie Montag	 6.6.	 Pfingstmontag 	 10.45	 Eucharistie 	 9.30 	 Eucharistie
	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

KIRCHENGEMEINDE
ST. FRANZISKUS
OBERTÜRKHEIM-
UHLBACH

KIRCHENGEMEINDE 
ST. JOHANNES
UNTERTÜRKHEIM-
LUGINSLAND/ROTENBERG

KIRCHENGEMEINDE 
ST. CHRISTOPHORUS
WANGEN

KIRCHENGEMEINDE 
ST. MARKUS 
HEDELFINGEN/
ROHRACKER

Christi Himmelfahrt
10 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Bischof Fürst, Schlossplatz

Sonntag, 29. Mai
10 Uhr 	 Eucharistiefeiermit Bischof Bätzing, Schlossplatz

Beichtgelegenheit und Krankenkommunion nach Vereinbarung   •   In St. Johannes: Das Rosenkranzgebet wird mittwochs   um 17.45 und samstags (bei Vorabendmessen) um 17.30 Uhr gebetet.                 Angebote für Kinder und Familien
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April / Mai 2022

TERMINE / AKTUELLES 

St.J  St. Johannes    St.F  St. Franziskus    St.M  St. Markus    St.C  St. Christophorus    St.U  Gesamtkirchengemeinde St. Urban

KiFaZ Kinder- und Familienzentrum St. Markus

06.04.	 14.30	 St.C  „Lichtblicke“, ev. Begegnungsstätte

07.04.		  St.F  Das Pfarrbüro ist geschlossen

07.04.	 19.30	 St.F  Sitzung des Kirchengemeinderates

09.04	 10.30	 St.U  Miniaktion: Palmenbasteln, 

			   Kirche St. Johannes

14.04.	 15.00	 St.U  Firm-Aktion

15.04.	 19.00	 St.U  Firm-Aktion

16.04.		  St.U  Firm-Aktion

15.-18.04.	 St.J St.F  Spendenaktion für die 

			   „Schwäbische Tafel“

18.04.		  St.U  Firm-Aktion

20.04.	 14.00	 St.C  Frauenkreis

27.04.		  St.U  Firm-Aktion

30.04.		  St.U  Miniaktion: Stuttgart Yard

05.05.	 19.30	 St.U  Sitzung des Geschäftsführenden

			   Ausschusses, GZ Wangen, Kolpingsaal

06.05.	 17.30	 St.U  Firm-Aktion

11.05.	 19.30	 St.J  Sitzung des Kirchengemeinderates, 

			   GZ Untertürkheim

12.05.		  St.F  St.J  Die Pfarrbüros sind geschlossen

12.05. 	 17.00	 St.U  Treffen des Taufkatechetenteams 

			   in St. Markus

13.-15.04.	 St.J  St.F  Spendenaktion für die 

			   „Schwäbische Tafel“

17.05.	 19.30	 St.C  Sitzung des Kirchengemeinderates, 

			   GZ Wangen, Kolpingsaal

19.05.		  St.C  Ausflug der kath. Fördergemeinschaft 	

			   St. Christophorus

19.05.	 19.00	 St.U  Firm-Aktion

19.05.	 19.30	 St.F  Sitzung des Kirchengemeinderates

20.05.		  St.U  Firmaktion

20.05.	 18.00	 St.U  Mitarbeiterfest, GZ Rohracker

23.05. – 27.05.	 St.J  Das Pfarrbüro ist geschlossen 

26.- 30.05.	 St.F  Das Pfarrbüro ist geschlossen

27.05.		  St.U  Firm-Aktion

30.5 – 13.6	 St.C  St.M  Das Pfarrbüro ist geschlossen

IMPRESSUM 
ST. URBAN IM FOKUS
ist das Gemeindemagazin der Gesamtkirchengemeinde St. Urban 
Stuttgart

ERSCHEINUNGSWEISE
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10. Mai 2022
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Gesamtkirchengemeinde St. Urban, Stuttgart
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Firmvorbereitung hat begonnen
Zu Beginn dieses Jahres startete die Firmvorbereitung und 

jetzt – in den Wochen zwischen Ostern und Pfingsten – 

setzen wir uns bei verschiedenen Treffen mit dem eigenen 

Glauben auseinander. Die Kirchenfeste Ostern und Pfingsten 

feiern wir gemeinsam, aber auch Glaubensgespräche und 

das Sakrament der Versöhnung stehen auf dem Programm. 

Genauso wie eine Vielzahl verschiedener Projekte, zwischen 

denen man frei wählen kann. So nutzen wir zum Beispiel die 

Gelegenheit, während des Katholikentags die Vielfalt der Kir-

che wahrzunehmen und auch mal einen Jugendgottesdienst 

im Zirkuszelt zu erleben. Bis Ende Juni sind wir als Firmkurs 

noch gemeinsam unterwegs. Am 25. Juni wird dann in zwei 

Gottesdiensten in St. Franziskus Obertürkheim die Firmung 

durch Pfarrer Andreas Gälle gespendet werden.

Danke an die Firmbegleiter und alle, die daran mitwirken, 

dass dieser Firmweg so gestaltet werden kann.

					       Pater Johannes Oelighoff

„Gönnt euch“ – geht weiter
Am 3. April nach dem Familiengottesdienst lädt der Kirchen-

gemeinderat St. Franziskus Sie alle in den Innenhof zwischen 

Kindergarten und Gemeindezentrum zum gemeinsamen 

Austausch und Beisammensein mit Getränken und Knabbe-

reien ein. Es gelten die gültigen Corona-Regeln.

					                  KGR St. Franziskus

AUS DEN PFARRBÜCHERN / TERMINE 

Wer nicht möchte, dass seine persön-

lichen Daten in unserem Gemeinde-

magazin erscheinen, wende sich bitte 

an das Pfarrbüro. 

Gemäß Erlaß des Bischöflichen Ordi

nariats Nr. A 774 (KABL 1986, S. 418) 

können Alters- und Ehejubiläen, 

Geburten, Sterbefälle, Ordens- und 

Priesterjubiläen usw. mit Name und 

ggf. Anschrift der Betroffenen sowie 

der Tag und die Art des Ereignisses in 

den Publikationsorganen der Pfarreien  

veröffentlicht werden, wenn die Be-

troffenen der Veröffentlichung nicht 

vorher schriftlich oder in sonstiger 

geeigneter Form bei der zuständigen 

Pfarrei widersprochen haben.

Zuständige Ansprechpartnerin  

in Fragen des Datenschutzes:

Bischöfliches Ordinariat

Stabsstelle Datenschutz 

Frau Dr. Johner-Camaj 

Postfach 9

72101 Rottenburg am Neckar

Telefon: 07472 169 890

E-Mail: datenschutz@bo.drs.de

REGELMÄSSIGE TERMINE
In St. Johannes
Senioren-Gymnastik-Gruppe, 
(Angebot des DRK)*
Montags, 10.00–11.00 Uhr

Montessori-Gruppe für Kleinkinder*
(Angebot vom Haus der Familie)
Donnerstags, 16.00–17.00 Uhr

Ökumenischer Seniorennachmittag*
Jeden 3. Donnerstag im Monat um 

15.00 Uhr, GZU und ev. Gemeinde im 

Wechsel 

In St. Franziskus
Wölflinge (ab 6 Jahren): 

Do 17-18.30 Uhr

Jungpfadfinder (ab 10 Jahren): 

Do 18-19.30 Uhr

Pfadfinder (ab 13 Jahren): 

Mo 19.15-20.45 Uhr

Rover (ab 16 Jahren): 

Di 20.15-21.45 Uhr

Leiterrunde: 

jeden zweiten Mi, 20-22 Uhr

Die Gruppenstunden finden in der 

Aprikosenstr. 11 statt. Mehr Infos unter: 

www.dpsg-obertuerkheim.de. Kontakt: 

vorstand@dpsg-obertuerkheim.de.

In St. Markus
Seniorengarten im GZ Hedelfingen*
Einmal im Monat um 14.30 Uhr

Club 3*
Jeden 2. Dienstag im Monat,  

nicht im August

Spielgruppe im KiFaZ*
Dienstags 9-11 Uhr (0-3 Jahre)

In St. Christophorus
Christophorusquartett 
im Kolpingsaal
Montags, 20.00 Uhr 

Chor im Kolpingsaal
Mittwochs, 20.00 Uhr

Bei Redaktionsschluss stand noch nicht 
fest, ab wann die Angebote mit* wieder 
beginnen.

Die Pfarrbüros unserer Gemeinden sind zu den 
üblichen Sprechzeiten geöffnet. 

Wir bitten Sie, uns  Ihre Anliegen weiterhin 
vorwiegend per Telefon oder email-Kontakt 

mitzuteilen. 

BBeeii  BBeessuucchheenn  iimm  PPffaarrrrbbüürroo      
mmööcchhtteenn  wwiirr  SSiiee  uunndd  uunnss  sscchhüüttzzeenn::  

  

 

 

Bitte tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz 

 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe! 

  Hand-Desinfektionsmittel steht zur Nutzung  bereit. 

NEU

GETAUFT WURDEN
In St. Christophorus
Merida Annabel Butto

Der Neugetauften und ihrer 

Familie Gottes Weggeleit!

VERSTORBEN SIND

In St. Johannes
Regina Garzon, 91 Jahre

Georg Epple, 90 Jahre 

Grzegorz Loewe, 56 jahre

und eine weitere Person

In St. Franziskus
Edeltrud Ungerer, 83 Jahre

Martha Kelber, 90 Jahre

Ingrid Feike, 78 Jahre

In St. Markus
Mirko Pavetic, 79 Jahre

In St. Christophorus
Helga Bücheler, 80 Jahre

Max Barthel, 84 Jahre

Herr, lass sie ruhen in Frieden!

„Vergelt’s 
Gott“
Anfang März 

mussten wir 

von Gertraude Böhm nach kur-

zer schwerer Krankheit Abschied 

nehmen; die Beisetzung fand im 

engsten Familienkreise statt. 

Viele Jahre war sie in unserer Ge-

meinde St. Markus (St. Paulus) als 

Sekretärin und Pfarrhausfrau tätig. 

Zusammen mit Pfarrer Markl hat  

sie tatkräftig durch ihre offene  

und freundliche Art das Entstehen 

des vielfältigen Gemeindelebens 

in der damals „neuen“ Kirchenge-

meinde (nach der Trennung von  

St. Franziskus) mitgestaltet. 

Möge Gott ihr reichlich vergelten, 

was sie in den vielen Jahren für  

unsere Gemeinde geleistet hat und 

ihr die ewige Ruhe in seinem Frie-

den schenken. Vielen Dank.

 			     KGR St. Markus



Pfarrer Andreas Gälle • Tel.: 0711 / 304 17 76 • andreas.gaelle@drs.de

Vikar P. Johannes Oelighoff • Tel.: 0176 / 578 153 41 • johannes.oelighoff@schoenstatt-fathers.org

Pastoralreferent Markus Lindel • Tel.: 0711 / 892 531 32 • markus.lindel@drs.de

Diakon Ivan Jelec • Tel.: 0711 / 220 128 14 • Mobil: 0176 / 495 218 38 • ivan.jelec@drs.de

www.sankturban.de

Bankverbindung 
Landesbank Baden-Württemberg, IBAN DE48 6005 0101 0008 1316 72 (Bitte Verwendungszweck angeben)

 ST. FRANZISKUS
Ebniseestr. 12, 70329 Stuttgart-Obertürkheim

Pfarrbüro: Petra Passow      
Tel.: 0711 / 918 30 78 • Fax: 0711 / 918 30 79
E-Mail: stfranziskus.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten
Mo., Fr.     9.00 – 12.00 Uhr
Do. 	 16.00 – 18.00 Uhr

Gemeindezentrum
Aprikosenstr. 26, Informationen über das Pfarrbüro
Mesnerin: Eva Gottfried, Tel.: 01575 / 303 58 28
E-Mail: eva.gottfried@sankturban.de

Kindergarten Aprikosenstr. 11

Kindertagesstätte Franz von Assisi
Aprikosenstr. 24, Eva Ratajski
Tel.: 0711 / 34 27 11 12, Fax: 0711 / 34 27 11 15
E-Mail: st.franziskus@kath-kita.de

 ST. JOHANNES EVANGELIST
Warthstr. 22, 70327 Stuttgart-Untertürkheim

Pfarrbüro: Regine Arnold
Tel.: 0711 / 33 52 23 • Fax: 0711 / 304 17 77  
E-Mail: stjohannesevangelist.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten 
Mo., Di., Fr.	 9.00 – 11.30 Uhr
Do. 	 15.30 – 18.00 Uhr

Gemeindezentrum
Warthstr. 16
Hausmeister: Mario Leo, Tel.: 0711 / 33 78 93
E-Mail: mario.leo@sankturban.de

Kindergarten
Warthstr. 14, Ellen Pfaff, Tel.: 0711 / 33 01 51
E-Mail: staeffelesflitzer@kath-kita.de

Stierlenstr. 11, Martina Hoss, Tel.: 0711 / 33 82 44  
E-Mail: johannesbaeren@kath-kita.de

 ST. CHRISTOPHORUS
Salacher Str. 33
70327 Stuttgart-Wangen

Pfarrbüro: Michaela Ehrmann    
Tel.: 0711 / 42 20 94 • Fax: 0711 / 420 95 10
E-Mail: stchristophorus.stuttgart@drs.de

Das Pfarrbüro befindet sich während der 
Umbauphase in St. Markus Hedelfingen. 

Kolpingsaal 
Salacher Str. 33
Informationen über das Pfarrbüro

 SV. NIKOLA TAVELIC
Kroatische katholische Gemeinde
Pater Ivica Erceg (Administrator) 

Pfarrbüro: Ana Dukic-Bosnjak
Waiblinger Str. 27, 70374 Stuttgart
Tel.: 0711 / 956 19 19
E-Mail: 
SvetiNikolaTavelic.Stuttgart-BadCannstatt@drs.de 

Öffnungszeiten
Mo.   	  9.00 - 15.00 Uhr
Do.    	 12.00 - 18.00 Uhr
Fr.     	 9.00 - 13.30 Uhr

 ST. MARKUS 
Otto-Hirsch-Brücken 20
70329 Stuttgart-Hedelfingen

Pfarrbüro: Michaela Ehrmann
Tel.: 0711 / 42 20 94 • Fax: 0711 / 420 95 10
E-Mail: stmarkus.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten
Di.	 8.30 – 12.00 Uhr
Mi.	 9.00 – 11.00 Uhr
Do. 	 8.30 – 10.30 und 15.30 - 16.30 Uhr

Gemeindezentrum 
Otto-Hirsch-Brücken 20
Hausmeisterin: Joaquina Rodrigues
E-Mail: joaquina.rodrigues@sankturban.de

Kinder- und Familienzentrum St. Markus
Otto-Hirsch-Brücken 22 
Larissa Zurmühlen, Tel.: 0711 / 42 69 98
E-Mail: st.markus@kath-kita.de

 MAR SHIMON BAR SABAI
Chaldäisch-Katholische Gemeinde
Pfarrer Sizar Happe

Pfarrbüro: Rasha Safar
Dürrbachstr. 81, 70329 Stuttgart-Rohracker
Telefon: 0711 / 22 01 28 00 • Fax: 0711 / 22 01 28 06
E-Mail: marshimonbarsabai.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten 
Mi.	 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 	 13.00 – 17.00 Uhr

www.facebook.com/sankturbanstuttgart

Nachbarschaftshilfe: Ulrike Madueno, Tel. 0157 / 34 84 56 71, Fax 0711 / 304 17 77, nbh-stjohannesevangelist.stuttgart@drs.de

Verwaltungsbeauftragte: Petra Wolpert , Tel. 0160 / 90 48 4 1 38, Fax 0711 / 304 17 77, petra.wolpert@vzs.drs.de

Katholische Sozialstation: Tel. 0711 / 56 68 32, Fax 0711 / 559 04 59, www.sozialstation-stuttgart.de

Bitte nehmen Sie bevorzugt per Telefon oder E-Mail Kontakt  
mit den Mitarbeiterinnen im 

Pfarrbüro auf.

TELEFONSEELSORGE 0800 / 111 02 22


